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2. Werkstatt 
 
 
Unter dem neuen Namen „Berlin gärtnert!“ ging der 
partizipative Relaunchprozess der Gemeinschafts-
garten-Plattform im September 2024 in die zweite 
Runde. Die Gemeinschaftsgarten-Plattform wurde 
2019 partizipativ entwickelt und ist seit Frühjahr 2020 
unter dem Namen „Plattform Produktives Stadtgrün“ 
auf der berlin.de-Webseite aktiv. Ursprünglich 
konzipiert, um die Vielzahl der Berliner 
Gemeinschaftsgärten auf stadtweiter Ebene sichtbar zu 
machen, wird die Plattform nun aus den Erfahrungen 
der vergangenen Jahre weiterentwickelt.  
 
Im Auftrag der Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, 
Klimaschutz und Umwelt (SenMVKU) führt das 
interdisziplinäre Team von gruppe F | Freiraum für alle 
GmbH und georg+georg GmbH diesen partizipativen 
Relaunch durch. Das Ziel ist die Schaffung einer 
digitalen Anlaufstelle für bereits aktive 
Stadtgärtner*innen sowie Neuinteressierte. 
 
Im Rahmen der ersten Partizipationsrunde im Frühjahr 
2024 fanden eine öffentliche Werkstatt und drei 
Stakeholder-Workshops mit Vertreter*innen der 
Bezirks- und Senatsverwaltungen sowie weiterer 
relevanter Institutionen statt. Aus den Ergebnissen ist 
ein erster Entwurf für die neue Plattform mit dem 
ebenfalls neuen Namen „Berlin gärtnert!“ geworden.  

 
Am 6. September 2024 schloss sich schließlich die 2. 
öffentliche Werkstatt an, bei der die Teilnehmer*innen 
die Gelegenheit erhielten, sich an verschiedenen 
Stationen durch die neue Struktur der Plattform 2.0 zu 
bewegen und die wesentlichen Inhalte kennenzulernen. 
In einem Gallery Walk gaben sie Feedback zum 
Plattform-Entwurf. Die Werkstatt war eingebettet in ein 
buntes Programm zum Thema Stadtgärtnern, das 
zusammen mit dem Kiezlabor des CityLAB Berlin auf 

dem Frieda Süd Gelände der Bauhütte Kreuzberg e.V. 
veranstaltet wurde.  
 
Die 2. öffentliche Werkstatt begann mit einer 
Begrüßung durch Toni Karge (SenMVKU) und Bettina 
Walther (gruppe F). ). In einer Check-In-Runde wurde 
ein Stimmungsbild unter den Teilnehmenden 
eingefangen, um zu erfahren, wer bereits bei der 1. 
Werkstatt im Frühjahr dabei war, wer an einer 
Veranstaltungen des Kiezlabors teilgenommen hatte 
und wer in einem Gartenprojekt aktiv ist.  
 

 
In einem kurzen Impulsvortrag gab das Projektteam 
einen Rückblick auf den bisherigen Prozess und stellte 
die Beteiligungsergebnisse der ersten Phase sowie den 
aktuellen Arbeitsstand zur neuen Plattform vor. Dabei 
wurde erläutert, welche Ideen und Vorschläge in die 
Weiterentwicklung der Plattform eingeflossen sind, 
welche aufgrund von technischen oder 
organisatorischen Einschränkungen nicht umgesetzt 
werden konnten und wo noch Klärungspunkte offen 
sind.  
 
Anschließend begann der interaktive Teil der 
Veranstaltung. Die Teilnehmenden bewegten sich 
analog durch die neue Struktur der Plattform 2.0. Für 
die Startseite und jede Unterseite gab es jeweils eine 
Station, die durch das Projektteam betreut wurde. Dort 
konnten die Teilnehmer*innen tiefer in die Inhalte 
eintauchen und konkretes Feedback zu Struktur und 
Inhalt der neuen Plattform geben.  
 
STARTSEITE 
An der Station „Startseite“ äußerten sich die 
Teilnehmenden zur neuen Struktur und zum neuen Key 
Visual der Plattform. Der Gartenbär mit dem Namen 
„Gießbärt“ soll die Besuchenden zukünftig durch die 
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Plattform führen. An der Voting Station wurde über die 
Platzierung der Suchfunktion auf der Startseite 
abgestimmt. 
 
Aufbau der Startseite  
 Das Suchfeld sollte ausschließlich Inhalte der 

Plattform „Berlin gärtnert“ durchsuchen / im 
Suchfeld könnte über eine Frage zur Nutzung der 
Funktion aufgefordert werden 

 Die Ergebnisse der Voting-Station zeigte, dass eine 
prominente Suchfunktion auf der Startseite ist 
wichtig und unabdingbar 

 
Key Visual Gartenbär „Gießbärt“ 
 Der Gartenbär erhielt überwiegend positives 

Feedback 
 Er könnte durch andere Mimik oder farbliche 

Anpassungen aktiver und freundlicher gestaltet 
werden, z. B. Bär in grau oder braun oder Farbe im 
Gesicht 

 
FRAGEN UND ANTWORTEN 
Unter dem Rubrik „Fragen und Antworten“ wurden 
häufig gestellte Fragen zum Gärtnern in der Stadt, die 
während der ersten Beteiligungsphase gesammelt 
wurden, in Form eines klassischen FAQs sortiert nach 
verschiedenen Themenbereichen dargestellt. Die 
Teilnehmenden brachten ihre Ideen zur Verbesserung 
des Aufbaus der Seite ein und schlugen Ergänzungen 
zu weiteren Inhalten vor. 
 
Aufbau der Seite 
 Seite wirkt sehr seriös, Darstellung und Aufbau 

auflockern, z. B. durch entsprechende Fotos oder 
Grafiken 

 Struktur in eine Liste zum Aufklappen ändern 
 Einzelne Fragen sollten unter verschiedenen 

Kategorien gelistet werden, um Menschen mit 
unterschiedlichen Interessen zu erreichen  

 Die Kategorien sollten in einfacher Sprache so 
benannt werden, dass auf den ersten Blick klar ist, 
welche Fragen sich dahinter verbergen 

 
Inhaltliche Ergänzungen und Vorschläge zur 
Benennung der Kategorien 
 Baumscheibenbegrünung: statt Baumscheiben- 

„Straßenbegrünung“ nennen 
 Wasser: Titel des Videobeitrags in „Nachhaltiges 

gießen?“ anpassen 
 Ressourcen-Ausleihe: Ausleih- und 

Tauschmöglichkeiten von Materialen- und 
Werkzeugen ergänzen / „Leihen und Tauschen“ 
oder „Material und Werkzeug“ nennen 

 Netzwerke und Weiterbildung: Den Begriff 
„Weiterbildung“ niedrigschwelliger formulieren 
oder „(Weiter-)Bildung“ schreiben 

 Nachhaltig gärtnern: Themen wie Biodiversität, 
klimaangepasstes Gärtern, Schnecken, 
Trockenheit, Essbare Stadt, Energie, Sustainable 
Development Goals mit aufnehmen 

 Info zu „Ratten im Garten“ ergänzen 
 Info zur „Bepflanzung eines Friedhofgrabs“ 

ergänzen 
 Info zum „Gärtnern rund um den DDR-Plattenbau“ 

ergänzen 
 Neue Kategorie „Gemeinschaftsgarten“ erstellen 
 Neue Kategorie mit Vorschlägen zu hilfreichen 

Büchern, Literatur und YouTube-Kanälen erstellen 
 
GARTENKALENDER 
Auf der Seite „Gartenkalender“ wird der 
Umweltkalender der Stiftung Naturschutz Berlin 
integriert. Über eine vorgefilterte Auswahl werden die 
im Umweltkalender eingetragenen Veranstaltungen 
und Angebote zum Thema Gärtnern angezeigt. 
Angemerkt wurde hierzu: 
 
Inhaltliche Ergänzungen 
 Wunsch nach Anmeldemöglichkeit von 

Veranstaltungen durch Privatpersonen 
 Der Kalender des KSA Berlin einbinden 
 

 
VIELFALT DER GÄRTEN 
An dieser Station brachten die Teilnehmenden ihre 
Ideen und Hinweise zur Darstellung der verschiedenen 
Typen urbaner Gärten in Berlin ein und ergänzten 
Projekte, die als gute Beispiele die verschiedenen 
Typen portraitieren sollen. 
 
Aufbau der Seite 
 Seite weniger textlastig gestalten, mit Stichpunkten 

arbeiten 
 Gartentypen in Steckbriefformat vorstellen, um den 

Vergleich einfacher zu machen 
 Der Gartentyp „Garten für Geflüchtete“ anders 

benennen  
 Auf passende Fotoauswahl achten, z. B. für 

„Balkongarten“ ein Foto von Birgit Schattling 
(www.bio-balkon.de) verwenden 

 
Inhaltliche Ergänzungen 
 Gemeinschaftsgarten: Der Kiezgarten- 

Fischerstraße als Beispiel vorstellen 
 Gartenarbeitsschule: Info-Text korrigieren bzw. 

ergänzen, dass nicht alle Gartenarbeitsschulen 
Liefergärten sind und Gartenarbeitsschulen 



 

4 

Umweltbildung sowie fachübergreifende 
Sprachkompetenz fördern 

 Waldgarten: Feld Food Forest als Beispiel 
vorstellen 

 
SELBSTTEST: WELCHER GARTEN PASST ZU MIR? 
An dieser Station wurde der Selbsttest für Menschen, 
die mit dem Gärtnern beginnen möchten, präsentiert. 
Über ein Flussdiagramm und in einer barrierefreien 
Textversion werden die Plattformbesuchenden durch 
Ja-Nein-Fragen bis hin zu einem passenden 
Gartentypen geführt. Die Teilnehmenden gaben 
Feedback, wie der Selbsttest verbessert werden kann:  
 
Aufbau der Seite 
 Übersichtlicher darstellen, die Nummern der 

Auflistung in der Grafik ergänzen 
 Gartentypen auflisten/verlinken 
 Den nächsten Schritt nach der Lösung des 

Selbsttests erläutern 
 

Inhaltliche Ergänzungen 
 Weitere Informationen zu den Gartentypen 

ergänzen 
 Entweder die Unterscheidung zwischen 

interkulturellen Gärten, Gärten für Geflüchtete und 
Gemeinschaftsgärten klarer darstellen oder sie 
nicht unterscheiden und unter Gemeinschaftsgarten 
zusammenfassen 

 Weitere Gartentypen wie Blumenbeete und 
Hinterhöfe ergänzen 

 Nach der Präferenz für individuelles oder 
gemeinschaftliches Gärtnern fragen 

 Die Frage und Antwort über das Gärtnern in Ruhe 
und ohne Vandalismus anpassen 

 
GARTENKARTE 
Die Gartenkarte zeigt derzeit über 200 Berliner 
Gemeinschaftsgärten. Auf der neuen Plattform sollen 
zahlreiche weitere Gartenprojekte in Berlin 
dazukommen und eine neue Grundlagenkarte eine 
bessere Übersicht und neue Funktionen mit sich 
bringen. Folgende Ideen werden vorgeschlagen, um 
die Nutzbarkeit der Karte zu optimieren: 
 
Inhaltliche Ergänzungen 
 Links zu weiteren spannenden Karten einfügen, um 

den Nutzer*innen eine umfassendere Übersicht zu 
ermöglichen 

 
Funktionen 
 Suchkriterien für sowohl individuell als auch 

gemeinschaftlich genutzte Flächen bieten 
 Anmeldeformular um ein Freitextfeld ergänzen 
 
NEWSLETTER 
Auch auf der neuen Plattform soll es eine 
Newsletterfunktion geben. Zur Anpassung der 
Unterseite „Newsletter“ gingen keine Hinweise ein. 
 

VIDEOIDEEN 
Neben der Ergänzung von weiteren Ideen für 
redaktionelle Beiträge und Videos stimmten die 
Teilnehmenden über die bestehenden Videoideen ab 
und gaben Anregungen zu deren Überarbeitung: 
 
 Speicherung und Nutzung von Regenwasser für 

Grünanlagen 
 Bodenanalyse im neuen Garten: Anleitung zur 

Probenentnahme und -versendung 
 Waldgarten-Prinzip: Symbiotisches Gärtnern in 

mehreren Schichten 
 Stoffkreisläufe schließen: Kompostierungs-

methoden und Komposttoiletten 
 

 
Im Anschluss an den Gallery Walk wurden in einem 
Blitzlicht die wesentlichen Erkenntnisse von den 
einzelnen Stationen durch die jeweilige Moderation 
vorgestellt. Die Teilnehmenden hatten die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, Anmerkungen zu machen und 
Ergänzungen zu machen. 
 
Zum Abschluss gab es einen Ausblick: Bereits Ende 
2024 soll die neue Plattform „Berlin gärtnert!“ online 
gehen und noch bis Januar 2026 getestet, um neue 
Beiträge ergänzt und stetig verbessert werden. 
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